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Heneite Greiguilfe.

® Rriegdminiiter von Einent Ddementiert die Nadyridjt von feinem be.
porjlefenden Rirdiite.

weiden, den Grajen Jeppelin in der Vollendung feined Werld ju unters
ftitpen und bamit Deutjgland den Borrang in der aeronautiiden Tednit
3u fideu.

Jn vielen Stddten wird jept gegen die geplante Reidydjtener auj
Ligt und RKrajt mobil gemadt, und jals bdie Regierung mit emen
berartigen Programm Bervoxtreten jollie, fo darj auj einen Bejtigen Oppos
jitiondjturm im gamjen Meidje geredynet werdem, den bdie leitenden Kreife
nidyt laflen ténnten. WVorldufig erideinen bdie Ausfidyten fiic

* 3n Dilfjeldorf beginut morgen, Sonntag, die 55. G i
ber Ratfoliten Deutidjlands,

* Der biherige engltide Botidajter in Wien Six B, €. Gojden wurde
jum Dotidajter in Berlin ermanat.

® Der meue Parjevalballon jilfute geftern eine mefrjtitndige Rundfahu
um Berlin aud.

* Huf ber Stettiner Bullanmwerjt ift der Betrieh mit einem Drittel dex
rbeiter verjudjdweije wieder erdfjnet worber. BVou Dden organifierten
Stietern exjdjien feiner juc Anbeit, dagegen meldeten fidh 80 nidh i

eine Reiddfinanseform nody fjehr tribe, fo dah die Regiecung Peinen

indujtrie buvd) Crteilung von VAujudgen i Hahrung gejept werben.|
Ueber die glingende Leiftungsiahigleit der deuticgen Nutomobilindujtrie tjK
fein TWort gu vetlieren. Der Erjolg der Konlurtenzen, in denem fie diel
ausldnbijen Wagen jGlug, fidhert ihr eine erjte Stellung auf dem Welts
matft, Aljo, dad ijt Haxr, diefer Judujtrie barj man nidt dad Leben!
jauer madyen, indem man bdurdj die Gejepgebung jdwer oder iberfaupt
nidgt au exjiiflende Unjorderungen an fie fjtellt. Ebenjowenig darf bdew
Berlepr der Kreajtiahrzeuge durd) allerlei Heinlihe und pedantijdhe Bore
idrijten Devart eingeengt werden, dap iweitere Svelfe wegen der zu ges

®rund Gat, bojinungdvoll in die nddjte P 1! g

©3 mwiire vieleidgt dod) gany awedmifig, wenn Firjt BVitlow rdhrend
feined Norderneyer Anfenthaltd mit den FilGrewn der bikegerlichen Parteien
in8 Einvernegmen trdte, um deven Stellung zur R fennen

von dem @ebraudy ded Berlehidmitteld abgejdjreds
wetbe.

Uuj ber anberen Seite ftehen die ebenfalld nidit gering zu veww)
anjdlag Jnterejjen ded Publitums, Dad Publifum Lat einen!

5u lernen,

Dex Urbeitertonflitt auf dem Stettiner ,Bulfan® wird
Goffentlih volig beigelegt werden fBunen, bevor die Uusjperrungen von
Unbeitern in gudfierem Mabe beginnen. €3 wire ju bebauern, wenn 3
aud) in biejem Sommer bei und in Deutidjland au erbitterten Kimpjen

Rietes,

* Mulay Hafid joll emfllich extrantt fein,

Was in der Welt vorgeht,

Der Veghn der Wodje fland im Jeidgen der MonardensBe-
gegnung im Taunus, su welder Konig Eduard alle Liebendmwilrdigleit
entjaltet Datte, derexr er auf beutjdyem Boden jdjig ijt. Dad Juj jein

3wijden und Webei time, Jm Yusdlande find jolde
Kidmpfe bereitd vielfad) im Gange,. So in Danemarl, wo der Streil
im Druderelgewerbe fi) su einer guofien Bifentligen Ralamitdt ferausds
gebilbet und bad Jeitingdwefen bradygelegt Hat. Aud) der jiingjte Bers
fafjungdftaat, die Tiirlei, erfreut fih jhon der Rulturerrungenidaft eines
Urbeiterausjtandes, und ed werben Befiivhtungen laut, bap die uerjt im
Berlefragewerbe audgebrodjenen Streits eimen gropen Umjang annehmen,
wad die augenblidlige Rufe im Reide ded Sultand jtart becintriditigen
tiunte, Vorlinfig gefdlt fih Abbul Hamid nod) tn der Rolle ded

der beiden Monardjen gejlaltete fi 3uj! duerjt und

er {djeint ja aud) den ernjten Willen 3u haben,

begriindeten Unjprudy davauf, wittjam gegen Mipbriude ded WAutomobile;
verfefrd gejdyiipt und ald Opjer eined Unjalld audreidend enmtichddigt sm!
wetben,  Davon, bap die dent i 1
werden, wie der erjle Eniwur] bejtimmte, lann feine Rede jein, Der meue’
Gutwij Gat in Erlenntnis dec Uebertreibung auf eine folde Forderung
vegichtet. €8 genilgt, dap der Uutomobiljalter, und nidyt etwa dep
Ghaufiewr, haftpilidytig (audy fiic die Betrichaficherheit ded Fahrzeugsdy
gemadht witd, und dah der Verlehte nidit die Lajt der Beweidpflidyt Hat,!
cin Beweid, ber HAufig bei ber Pl der ft ber Beti
bes Berlepten, der Verwirtung von Jeugen ufiw. jdwer ju fitjren ijt.
Dagegen geniigt e8 gan; und gar nidt, wenn die gejegliden Hodfta
grengen ber Entjdadigung dafin fejtgelegt werden, bah bdie Ente
idjidigung bet Tdtung oder Betlefung einer eingelnen Perjon nidt mefho
ald 50000 ML oder 3000 ML Jahredrente, bel mehreren Perjonen nidyt
mefr ald 150000 ML, ober 9000 M. Rente betvagen foll. Eine derartige
Cntjdgadi — in den meiften Fdlen witrde fie wobl weit juriidbleibem

fintexlieh die bejten Eindriide, Wihrend die deutjdhe Prefie dem Ereignifie
Teine allu groje Bevemtung beilegte und felbjt die ,Nordd, Algem. Btg.”
fidy einer fitr Diejed oifisidje Organ redjt auffdlligen liijlen Rejerve be-
fleiigte, taten bie englijhen Blitter jefr widytiq und elnige meinten fogar,
der Wag ven Gromberg werde vieleidt von @nfiufie anf

die i i und ahlreiche Pexj gen haben
bie Neuordnung der Dinge eingeleitet, €3 Heipt nun unddjt abwarten,
aud) fiiv dte Miidjte, welde Mazedonten mit weiteven Reformen begliicden
wollext,

Sn Ruipland madt die Enihebung elngelner Groffileften vom igren

ie deutiengliiien Begieungen jein. Jm aligemetnen wurde der Aniajs
von der britiiden Prefie s Bef benupt und

grofed Unfjehen. Man hitte widgt geglaubt,
baf bie fdjarfe Sritit D68 OticSeftenfitgrerd in der Duma fber bie Urof-

einer Mnniferung der Beiden Linder bad Wost geredet. Dad ift redyt
erfrenlich und geeignet, ben Wert der Monardyenbegegnung it erhdfen. —
Uud den Bejud am PHojlager ded Ratjerd Frany Jojeph in
il bat Kbnig Eduard abjolviert, Die dajelbjt beim feftlichen Mahile

jt in ber Wvmee eine jolde Wirtung Gaben mwitrde,

Der Rampj der beiden Sultane von Marolfo bleibt weiter un-
entidjieden, Wugenblidli) fdeinen ja die Ghancen Wbdul Afid etwas
Befier gu ftegen, naddem feine Teuppen fid) mit bewjenigen Mulay Hafive
gemeffen haben und Gleger geblieben find, Auf die endgilitige Entideidbung

gewedfelten Txintipriidie zeugen von bder Leit der
Begiegungen gwijden den beiden Herridern, jowohl wie zwijdhen den beiden
Staaten, BWie in Cronberg, fo baben aud) in Jjdl Bejpredungen dber
Bertreter de3 Audmirtigen Amtd mit dem in dber Begleitung Kdnig
€duardd befindl i L Dardinge ft b
Hat ber Rdnig dad Biel jeiner Kontinentrelje, Marienbad, erreidyt, wo er
demnddyit den Bejud) Clemenceaud erhilt, weldy’ lefterer bereitd fetme fur
in Karlébad begonnex Hat.

Die Begeijterung jiiv die Sade Jeppelin fat nod) Teinerlet Ab<
jdwidung erjafren, und naddem durd) die Bildbung des deutjden Reida~

ift biejer Eijolg aber toofl ojne Einjluf.

Autemobil und Publikum,

Bom exjten Yutomobilgefepentwvuri fonnte man jagen, dak er au
jdarf war; vom neuen Hirglid im ,ReidSanz.” verdffentlidyten Entrouri
[ajt fih jagen, dah er in mander Hinfidt su milde audgejalen ijt. Ein
Gcjep iiber den Berlehr mit Kraftiahrgeugen muf, dad wird von vorn=
beren juzugeben fein, alle miglige Riidfidyt nehmen auj die JInbduijtrie,

fomiteed unter bem E§ afidi bed eine
DOrganifation der Sammlungen erfolgt ijt, dari auf einen guten Fortgang
ber lepteren und auf die Gueidung ded patriotijhen Bield gerednet

die Ahufrau.
Roman von Roja Azamethy« Rader.
ml (En[k!geung.) Rafdeas serdoten.

B ber Arst eintraf, jchiittelte ex ben RKopf, zudte bie
Achfeln und mweinte, bda fei nichtd mehr ju maden. Die
Rahmung der rechten Seite fei bereitd eingetreten, nun hange
e nur von der Pflege ab, zu verbiten, daf fidh) der Schlag-
anfall wiederhole. ©r befabl eine Wairterin zu dbem Sranfen.
@ben war man dabei ju vevhandeln, vor wo man cine be-
jorgen founte, alé Gva ind Gemach trat. Nody bleich von ver
gebabten Erregung, aber fejten Piutes, Eot fie jid) augenblid-
lih an, bei bem Kranfen zu bletben.

L Bir_braudhen feine Wiirterm*, fagte fie, ,ic) werde den
Freibern pilegen, Ddazu bin iy da — und bitte nur um ein
SREdden gu meiner Bedienung”, fepte fie freundlich su bem
alten Diener gewendet, Hingu.

«®ewih, gniviged Friulein. Jh werde in der Nacht bei
meinem eren wachen und alled piinftlid) beforgen”, meinte
ber alte Mann.

#Nein, Jobanw, wic werden die Tage und Nadjtwadye
teilen, bamit ¢3 feinem 3u fdhwer [dlt", entjdjied Coa.

Der Arzt war mit diefer Anorbrung sufrieden. Er unters
wied Gva in allem, wad zur Pilege nétig way, und verlich
bann bad Rranfenzimmer.

Goa bolte fih wad jie brauchte aud ihrem Jimmer und
inftalliexte fich neben dem Freiheren.

Al Jeno und Wally ieije eintraten, fam ihnen cben ber
Arjt entgegen. 3

LDas Fraulein fat alles fbernommen®, fagte er mit ges
bimpfter Stimme. I glaube, man fann ihc bic Pilege
anvertvauen ?*

JPevif! Oh! Gua ift verlaflich’, rief Wally und audy
Beno ftimmte bet. Sie traten bann auf den Sehen an Grof-
papas Qager, welder teilnahmalos bdalag.  Wally Hite bie

bie von ber Derftell biejer Iebt. ¥Un dem Gedeifen bdiefer
JInduijtrie find taufende von Arbeitern mit ihren Angehdrigen lebhajt
interelfiert, nidit minber bdiejenigen Jndufirien, bie von ber Automobils

herabbingenve Redyte, er fithlte 8 nicht. L warf
jig Wally an Ded Verlobten Brujt und Ddiejer zog fie aus
bem Jimmer.

LStomm, mein Derz!  Laffen wir Cva rubig walten, das
ift fein Anblid fiix meine fleine Qerche! Du bijt der Sonnens
fchein bed Daujes, bdiefer darf mnicht vericheudjt werden, wenn
jid audy Schatten fiber dadfelbe breiten. Komm!*

Die Licbenden verlicgen wieder lautlod dad Gemad) im
Dinaudgehen Eva eine Kuihand zuwerfend.

Mit einem traurigen Lacheln quittierte Cva bdiefe Kieb-
fojung und bann feite jie fi) an ihpren Plag neben das
Sreantenlager.

Leife ging der ammerbiener ab und ju. Er brachte alles
Notige, wad der Doftor befohlen fiix die Nadht. €is, Leinen
fitr Umichlage, Limonade und joujt nech alleclei. Gva fof,
bad Houpt in bie Hand geftiipt und jonn, Weld) eine
filectexliche Beit ftand ihr nun bevor. Nicht bie Keanfen-
ftube und Prlege waren ¢, was fie erjhredte. Gerne weihte
jte fidy ihrem LWobititer, brachte fie ihm jedes Opfer, aber
pernac). Wad wittde donn jein, wenn der Freiherr flarh?
Man witcde jie unbarmberzig in die Welt Hinausjtofen, bad
wufte fie, halte e3 Heute zu hoven befommen.

Sie Batte gehofit. dap ber Freiherr ihre feine vaterliche
Qicbe jehenfen, Fiirjorge treffen wiicbe, damit wenigitens ifre
Bufunit gefichert jei. Jun lag ex da, leblod und jdjlummerte
vielleicht m3 Jenjeitd Hinitber, ohme ihrer gedacht, jie an fein
Her gesogen, ihr nur einmal exlaubt ju babem, itn ,Bater”
au nmemmen. £, auj alled Gut und Geld der Welt YHitte fie
gerne erzichtet, wenn er ihr geftanden Hitte, daf fie jein Kind
fef, wenn er ibr fein Devs, jeine Arme gedffnet hitte.

oBater, gelicbter Bater”, dringte €8 fid) ihr auf bie
Qippen. , Warum verleugueit Du Dein Kind?  Oder bin id)
8 nidt? Woher Die fabelhajte Aehnlichleit mit jemem Bilde
Dort Dritben, von der fie alle jajeln? Wober bie Qicbe, bdie

i meinem ergen fo lant fiiv Did fpricye 2+

binter bem Pocdhfimap — it durdhaud unjulinglih, Die Sige mithten
minbejtend vexdoppelt werden. Erhoht fih daburd) die LCajt der Bers
fidgerung dex (5 fo ift bad bedauerlidh; nod) viel Bedamess/
lidier aber witcde 3 felm, wenn eine Familie, die ifren Eeniifrer durdy
ein Wutomobilungliid vectiest, mit einer. in lfetnem Verflitnis u e
Srfe ded materielen Berluftes flefenden Summe abgefpeift wittbe. Und
wad foll et jum Rriippel Gejahrener mit einer Rente anfangen, die |bi
vielleidyt zu einem Drittel ober Wievtel biefet, wad er mit gejundes
®liedern erwerben founte! '

Dier mup dber Reidydtag unbedingt die befjerude Hand anlegen wmd;
jiic ba8 Jnteveffe e Publilumd Sorge tragen. Auf die Beriddriung der
Strajooridriften, bie von mandjer Seite ald ju milde bemingelt mnb:u,‘i
fommt e3 nidt jo fehr an. Automobil-Rafer werben aud) Heute jdhow
von den Behdrden und Geridyten nidyt fanft angejafit.

Yolitirdie Ueberfidyt,
Dentidyed Reid),

* Berlin, 14. Auqujt. (Poinadridten) Der Ratfer wird Ende
et gelegentlid) fei in Rominten vorausjicytlidy
jweimal in Gadinen iveilen, Bevor der WMonard) in Rominten eintrifit,
und er mit der Katjerin und ben jiingjten Rindern in Cadinen den jehns
idigrigen Befip diejer Herridaft fejtlich begehen und ju der Feier jabhireide
Ginladungen ergeben lajjen. — Der deutjde Kronpring und die Krona
prinzejjin jind mit Gejolge in jwei Automobilen, von Vozen fommend,

va dffnete weit die Augen und jah auf den Krvanfen bin,
ber mur fier und da leicht den Ropj bewegte. Schlummerte
ec? Sie ftaud auf und beugte fich iber ihn. Da fahen feine
Augen fie an, grofs, angjtvoll, mit voller Vefinnung.

Jontel Frang, wie fihlen Sie fihg? Gott fei Danl Sie
jind exwadjt”, flifterte Goa jreudig und fajjte des Freiherrn
Dand.  Diefe war falt und fteif. Sridroden liek fie diejelbe
wieder finfen.

Dev Freiherr wollte fprechen, aber 3 gelang iGm nicy
gleich.

~Cva —*
gejdgehen 2*

»Oie ind crfranft, gutec Onbel, Sie waren nid)t bei fich,
aber mun iji’8 fchon Defjex, jagte Cva Herzlich.

#Aber — wad — ijt — mit — meiner — Hand — va P
Jd) fanm — fie — nidt — gebrauchen”, fotterte er mit
lallender Bunge weiter.

»&8 wird {dhou wieder Befjer werden. Sie find gefallen
und eine Weile auf der Hand gelegen, dedhalb ijt fie jo fleif,
ber vzt wicd fie maffieren”, trdjtete Cva den Rranfem, dex
jehr erregt zu fein jdyien.

«Bo — jinb — bdie anderen?* frug er weiter, ,die
Jreijrau — Dora — Wally — Jeno — Dftav 2 3ahlte
er alle auf.

«Bejeplen Sie, daf ich fie vufe?” frug Cva angftlich und
wandte fich nad) der Tiir.

LSind fie — nidit da? Jdh dadte — fie — wiren —
alle — verjammelt!* jagte er leije.

»Sie waven alle da nad) bem Unjall, den Sie gehabt,
lieber guter Onfel, wun aber bin idy allein zu JGver Bilege
guritdgeblieben, jo wie €8 der Urst empjohlen®, berictete Eva.
. Uljo — ftebt e — nof micht — fo fdhlechit — mit
mic? Dabe i) — nod) Jeit — gu leben?* jrug der Sreibers:
und fab angejtrengt forjend in Cvad Gejicht.
Diefe ervitete leidit, aber fie nidte lebajt.

ftammelte er endlich, ,wad it mit mip
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am D abend fn frengit in Winden

und in den ,BVier Jabredjeiten® abgefireqen, Sie fubren nady Pofjentoren
"nm Stamnberger See qum Befud) der Famlilie des Derzogd fari
Theodor, Am Freltag vormittag 10 Wsr wmbde die Reife nady Bexiia
int utomobil fortgejeyt, junddit bid Niirnberg, wo die Pentjdyajten
ieder itbernachteten, — Das Geriidyt, dafy der Kronpring feute im
WUutomodil nad) Jjdil fommen und dem Laifer einen Beiudh abitatten
wetde, bat fidh nicyt bejtdtigr. Bon mafgebender Geite witd exlliat,
:!n‘agb:umn%mk tm u;:bn,‘ wie nlﬂgimﬂ, feinen Jagdbefip Gritnan

aber im gegen {

< g ol o, gegenmirtigen Beltpuntt nidyt nady i
B2 — (Beratungen fiir die Reiddjinanzreform) Wie man und
aud Nodermey mitteilt, witd Filtjt Billow tn der fo D

Steglip, Grops Lidtevjelde, Jehlendory, Warmee, Kadow und Barow
sutild zum uijtiegort, wo wm 9 Ubr eine glatte Landung eriolgte. JIn
der Gondel bejanden jidh Hanptmann von Sehler, ald Fiihrer, Hauptmann
ot ftrogh und Jngenieur Kicjer, ble die Hofens und Seitenjteuerung be=
vienten,  Dad Lujnidyif bielt fid) wihrend ber Fahrt in

105488 Saate und 405 654 Shweute aujeiieven wmden. Vuj Schladyts
gewidit umgerechmet jtellte fich diefe Stiidzabl auj 65,80 Milionen Silos
qramm.  Die grofiten Biehmarlte find weijelios Berlin, Miinger und
Hamburg. Jn gwetter Qe erft fomumen Bredlou. Filn, Frantiust a. M.,

und Nii Gilr den Vertehr in Rindern it dann naments

Doben vou 200 b 400 m, Wabrend bei der NAbjahrt bie Winde
acidwindigleit nur etwa 3 m in der Sefunde betrug, ftieg jie in grijeren
Doden auf 8 bis 10 m, Uud) mwar es befonderd in der Begend von
Seblendotf in einer Hie von etwa 300 m fehr boig. Tiofdem ermidelte
der Ballon cine iehr gute Wejdmindigleit und gehordte williq
bem Steuwer, Die Stabilitdt war audpeseidimet. — Dad ,Verl. Tgbl.”
beriditet fiber die Fabrt: Per Wallon nimmt feinen Kurd fojort iiber
i 1 1 o er fber der Fabtit dev

=
5

b e
nady Betlin hmmen._ um fid) Hler wibhrend dreier Zage aujzubalten. ‘m

Hetie wivd in B g mit ben By gen jur

aebradt, beren Grunbiage nummehr im grofen und gansen jejtitehen joll.
Nady diefen wied fidy ber Ry nady uciics
begeben, y

— (Dex preupijde Rrieg8minifter) dementiert fich felber, wie
einjt ber Generalfeldmaridal v, Wrangel.  Aud Hubertuditod fandie
Minifter b. Ginem ein Telegramm, in dem er bie iiber jeinen beoors
ftebenden Dildvitt verbreiteten Gexiidite fiir grunbdlod ertlime. Wie
Welter gemeldet wied, bat Derr v. Einem Pubertuditod verlaffen. Cr
mwellte tuxye Beit in Beelin und begidt fidd am beutigen Sonnabend nady
Tralegnen, von wo er jum Ralfer nad Wilbelmehihe bet Kajjel telit,
Rady fetner RNiidtehr von dort mady Berlin fbernimmt ex wieder dic
[Umtdgejddite.

[ —(Cingug des Flicftenbon Hohenzollern in Sig
It Biljelm vort Hobengollern Bielt Heute unter Glodengeidute,
{diifen und B 3

D
Emhl! ihm

igung aller ©cdulen jeien fejtlidben Gimgug in Ddie
b witde vom Viirgermeijter begrilgi; bdie Bevilferung
lebhajte Ovationen Ddar. Dec Fieft, der bid vor furgem
: ber 3. @ i Brigade m Berlin war, har belannt-
lidy feinens Ubjhied genommen umd feinen dauernden Woynjip von Bexlin
lmad) Slgmaringen verlegt.

— (Der neue englifge Bot{dafter in Berlin) Nad einer
Meldung ded Wolfi'iden Bureaud it ald Nadfolger ded im Herhit aud
bem Dienfte fdewver i brt f Sir Frant
Ladcelled ber gropbuitanntige Botidaiter i Wien Sir William
@ofden in Ausjidt genommen, Sir Frant Ladcelled fteht im Alter
von 67 Qafren, Er begann alé Jwanigidhriger die diplomatije Laui-
bahn und war ven 1865 ab Gejandticdhajtdjelrerdr in BVelin, Parig,
Sopenfagen, Rom, Wajhington und Athen. RNadydem er von 1878 bis
1886 als @enexallonjul in Vegypten und Bulgarien fungiert batte, bes
leidete er in ber Folgeseit den Fojten eines englijhen Gefandien in
Bulareft, Teheran und Peterdburg. Englijher Gejandter in Berlin war
er jeit bem Oftober 1895.

Dleryw with und aus q Die g
bisgerigen englijhen Botidajterds in Wien Siz W. € Gojden aum
Botidafter tn Berlin ift nunmehr exjolgt. Die Ermennung ijt bei
ber Bujommentunit in Gronberg vereinbart rorbem.

— (Der Ratholitentag) Wm ESonntag nimmt die auj viertigige
Dauer bevedinete 65, Generalverjammiung bder Katholiten Deutidye
Yands in Diffeldorf ihren UAnfang. €3 it dad Gebiet der Hodburgen
bed Jentrums, auf dem bie Bertreter ded deutihen Katfolixdmus jus
fammenfliomen. Rein Jweijel, e3 wird eine madytvolle Funbdgebung fathos
lijgen Dentend und Wirtend zuftande fommen, von bder ein Strahl andy
auf bad Jentium fillt. Weidye Redner dle Partel zu den Diifjeldonfer
Tagen jtellen wird, it nod) unbelannt, JIn Beiidiiditigung de§ mafjens
piydologtidhen Momentd weden auf den RKatholitentagen die Verhand-
lung3gegenitdnde ja et an Ort und Stelle und in lefter Stunde befannt
gegeben, woburd) die Spannung fidh verdoppelt. Man weih nur ausd dex

i bafy die R ten ,int o joradie jidy ftdrten
und riljten wollen 3u tathrdjtigem Wirlen fic Rivce und Bateriand, von
nesem gelobend und verlangend bdie Wafrung und Forderung ded lons
feffionellen und fogialen Fricdend”, Wuj ben Katbolitentagen der lepten
Jagre Hat die Behauptung von einem neuen RLuiturfampie, auf defjen
Morgenlendyten der Abg. Trimborn die !ntggjtld:: Welt nu[mcrﬁum madyte,

bed | eppelin  gegeben,

na W

Cletrrijudtegejellibajt Ginflieat, n ber feine @onbel gebaut
nnt nimmt ex jeinen Weg fiber Treptow nady Wannjee,  Dex
Yallon madit eine Lujtpromenabe @der bie OHavel, einen Abijtecher
iiber dad Heetlager von Dbberip und fehrte dann iiber ben Tegeler See
nad) Tegel uriid, Hier Hatten fid auf dem Scdieiplap unter Leitung
ded Majord Grop, die jur Kri in ©pandau abli
Djfiziere verjammelt. Jonen zur Ehre mansverierte ber Ballon nody zehn
Winuten, worauf er in eleganten Spiralen perunterging. Ein paar
WMinuten fpdter lag dad Luitidifi wieder fll in feiner Halle, Die Strede
ber Rundiafret betrug 83 Rulometer, Dad Wetter war durciaud mnidyt be=
fonderd giinjlig, denn abgejehen bavom, dap der Wind eine. Stiirte von
8 bi8 O Setundenmeter batte, herridhten furze Vien. NAudy Nebeljcdhwaden
burdjiubr dad Lujtidif, und ab und ju gingen Negenjdauer nieder. JIn
der Palle wude fpdter dad Euir[@lﬂ von ben Ojfisieren eingebend bes
fidtigt. Audy der Jripy ber Vel Freigerr
von Umnfer, erjdtent tn ber Halle und gratutierte bem Major von Farfeval
31 Temem neuen Vallon und feinem gelungenen Auéilua, Wie der , Vel
Yofalany.” Hort, find die Abnabhmejabrien bed Parjevalluitidyfies von
mititlictidger Selte aud peribnlien RNidfiGten um jehn Tage vers
igoben worden. Die nidyiten Aufitiege werden infolgedefjen der Ausds
bildung [ded Pevionald ber Studiengejelljhajt dienen und ebenjo einigen
Mitgliedern ded deutidjen Aeroli ¢ feit geben, eine itfag!
34 unternehmen.
— (Dte Sammiungen zur Natiomalfpende bde8 Grafen
Beppeitn) jeigen rwelter einen erjreuliden Fostgang, jumal durdy die

g er B ©o bat ber Magijtrat vor Berlin
30000 Mart bewiligt, die Stadtverordnetenverjomnmiung von Darms
jtadt 5000 Mart, die Stadt St Jobann an bder Saar 2000 Marl.
Das Deutjde Reichd-Romitee filr die JeppeltnsEhrengabe Hat bereitd
50000 WMart, welde Gauptiddylih aud MHetneren Betrdgen aué allen
Gepenben gang  Deutichland®  befteben, demt @rajen Heppelin iibers
wiejen.  Wie aud Miindyen gemeldet wird, hat die Sammlung dex
Dilndy, N, N bis Jreitag 75 000 Mast betragen. Der Nuifidyidrat
der i in it Bat Mart fitr
Die Sammiung bded ,Pamn. Cour,” Hat bereitd
75000 Mart Bberidyritten, Einen jehr anjebnlihen Betrag Haben bdie
Sammlungen it Roburg geliefest. €8 wird dariiber berichtet: Bid jept
ourben in der Stadt .&nbum bet den
1573,40 M., bet der Staditafie 499,30 M, und bei den Vanten 470 M.,
indgeiamt 20642,70 M. Wud) in deutidjen Seebidern it unter den Kurs
gditen eijrig gejammelt wotben. o exgab eine Sammiung in Gihren
(Riigen) 120 Maxt, und auf ber RNowdjeeinfel Langeoog find jdon
750 Mar? ned) Stuttgart gejandt worden, Die Sammiungen in Ejjen
faben ungejiyr 50 000 Mart ergeben, fo dah Efjen einjdlichlid der
Buwendungen der Firma RKwupp und ded Bergbauvereind der Nationals
jpende eine Bievtelmillion uiitbrt.
— (Der Uudjtand der Nieter auf der Bullanwerft) Geftern
mwutbe tm Hamburger Gewerlidajtdhauje etne Konjereny bnn(!Brrit-

gemeinen
Wi

lich nod) Hunm jesr bebeutend. Die Statiftit gibt eviveulidher Weije audy
an, wieviel Tiere vom Auslande jugejithrt wurden. mm {it bier nur
bie Jufubr vom RNimdern. Jn Damburg und Ditfielvorf bildete faft die
Dilfte ber augefilhrten lebenden Niuber audlindijes Bieh. Biemlid) ex-
geblich 1t auSldnbiies Bich danm nody vertreten unter bdem Rinbdere
auitrieb in Bawmen, Dredden, Franfurt a. WM., Klel, KM, Riimberg
und Stuttgart. Sdiveine vom Yusland wurden nur in Mep, ndmlicy
739, angetroffen. Wllesbingd bleibr u verwiffen, daf bet ber Audwabl
der MMttte Pilige ded i gt
find, jo dap die dortige Schwetneeinfubt in ber Statiftit Wberhaupt nidt
sum Boridein fommt. Yud) vom rheinifd
tonnten vielleidt einige Plige mehr beriidiidtigt werden. Jm iibrigen
aber gibt die meue periodijhe leberficht einen danfendwerten Einblid in
bie jeweilige Gejtaltung bed deutidhen t bie erft ifre

bartun iwitd, wenn BVergleide mit dem Borjahre angejtellt werden Wunen.
Uber audy idon die Vergleidge mit ben Bovmonaten, die von Nuguft ab
miglidy werden, find wertvoll. 4

Oejterreid)-Nngave.

Marvienbad, 14. Angujt. Kontg Eduard fjuhr Hatte mittag Beim
Stijt Tepleshaud vor, um dem Grofheszog und der Grofiferjogin einen
guud: babauim"eu. Da e fie nidt antraf, gab Dder RKomig jeine

arte ab.

WBriinn, 14. Auguit. Da dle in der Briinner Kammgarns
\pinnexet wegen ber Entlajjung eined nadyliffigen Utbeiter8 i den
Vudjtand getretenen Shinner und Undreher trop dev i(u;i'nln ber
Organtjation ber Wolntuijtriellen Mihrens b8 jum 13, Auguft bie
sbeit nidyt wieder aujgenommen Haben, bejdylof die gemannte Arbeit
organtjation nady erfolglod geblichenen Berhanblungen mit ber Abeiters
idhaft, Ddie angedrobe Audjpersung jdmtlider Arbeiter vom
22, Vuguit ab odurdjufitfren, Die Audjpervung witd 42 Fabrilen

umfafjen. &
Fiielei.

Ronftantinopel, 13. Auguit. Jn einem langen Autifel Befpridit
HJam” die Frage, ob die Tiirfei eine Allians notig Gabe, und
meint, die gegemwdrtige Sage fei jiic die Tilelel ungiinjtig, um Altanzen
abjuidliegen. ~ Deute, fjagt ,Jtbam”, Hat Europa die alten Redynungen
mit und abgefdloffen. Dad ldjt und Feit ju arbeiten und unfere Fapigs
teitenn au geigen. Oeute ijt gany Curopa unfer Freund, Dad Blatt
bejpridt fodann dle Weziehungen der Tilrtel zu den eingelnen Staaten
Curopad und jagt bejilghch Deutidlands: Eimige woliten tm ihrem
allzu gropen @Eifer, ihre Gejithle fundzugeben, bdie Freund)dajt vergefjen,
die Deutichland und bidher bewied, ja jogar einige Heine Dienjte, die 8
und geleiftet hat. Jn dev Polutit ijt jedoc) dad Vergefien ein fehr grojer
Sepler. €8 it wobl wabr, dap die Freundidait mut und im Jnterefie

liegt, aber i Begt teine in der
Tilttel. Setne geopraphiiche Lage erlaubt dles nidgt. Jm Gegenteil, e8
tit miglidy, dap b fjtetd dad 3u unjern Gunfien
Gesbeifithet, it Veyug auj bie in der Prefie geduperten Unjhanungen
iber bad Berhdltnis Cnglands jum S:ul?d)en Reidye in Sadgen
der Orentpolitit jagt fdliegliy dad Blatt: Wir find unparteitid, wic
werden nidt den Spielball wijden pwei WMédyten abgeben umd die
Sreundiciaft Dder eimen mit der Feindidhait ber anderen eintaujden,
#3tbam* (dlieht feinen Antifel miit der Erfidumg, die Tiirtet werde eine
gang und gar jriedlide Politit bejolgen, ofne unter ben Midytey

beamten und Bertrauendleuten der Werftarbetter
@3 wurbe eine in Dder e8 Deift: ,Die
Stoniereny fordett die indigen Miet auf, ble MArbeit
im Qnterejje dev gefamten Urbeiterjdajt bi8 zu dem ihnen angebotenen
Termin wieder aufzunchmen, da 8 vor ber Defjentlichleit nidfht vers
antmortet werden fonnte, gegen 50000 Arberter audiperren au lafjen
und einen Sampi von unberedienbaren Folgen unter dem dentbar uns
i il bren.”  Ferner beidditigte fidy eine

feinen Widerhall gefunden. MWenn in der Ein-
tiadyt bad Wort geredet werben fol, fo ijt dad banfendwert, wert aber
aud) eifriger Beachtung feitend ded Jentrums, bejonders auf dem Gebiet
ber Polenpolitit, wo tonjejfioneller Unfrieden nicit jo jehr dem Protejtan.
tigmus al8 bem Deutigtum Schddigungen sujiigt. JIn ber Bloddra wid
8 in Dilffetdor] natiltlih nidyt an Streiflidytern fehlen auj die Stellung
ded Semtrum3 ju den Parteien und jur Reglerung. Das Jen-
doum will nidt im Sdmollwintel fiehen, jondern fadliche Wnbeit leijten,
aud) bet ber Finanjreform, €8 faan ja gar nidit anderd; fatholijde wie
ievangelijge Deutiche werden durdy bdie neuen Steuern in Mitleidenjdyait
gesogen.  Dedfald it wohl anjunehmen, daj auf dem RKatholifentage der
nationale @faratter der JentrumSpolitit ind Lidkt geriidt werden witd,
naddriidiidher nod, ald im vorigen Jahre in Wiixzburg,

— (€nglijde Buvorfommenfeit gegen Dernburg) De
Beridteritatter der ,Dentjdien RKolonialzeitung® jdreivt: Wihrend bded

von D g n Sil erwiejen fid) die
einer Juvorfommenfeit und Gajftligleit, Ddie
uneingejdyrintte Anerfennung verdlent. Fiie die Eijenbahnjahrten fland
bem it ein gen jut und wo Hierdurdy
Beit gewonnen werben fonnte, wurde ein Criiagug eingejtelt.  Bei

gangen
Englénder von

Zé(;ung ber Werftlommifjion mit derjelben fAngelegenheit. €3 wurde
folgender Beidylug geiait: ,Die Konjereny der Fentralvorjtinde ijt nady
witlidger Pritiung zu der ll:bu;euig\mg gelonumen, baf die Wiebers
aufrajme bder Arbeit auf ber Bullamwerft tm Jnterefje der gejamten
bexziuglen Organijationen und Arbeiter notwendig ijt.* BVom Bultan
aud Stettin witd beridhtet: Bel der Wigbererbfjnung ber Wullanwerle
exidyienen Geute frii§ 6 Uyr im ganjen 84 von ben Wudfidndigen, Ddie
jidy sur Mujnafme der Arbeit berelt erlidrten. Die fibrigen Audjtindigen
fatten vor den Werfen Wi q um zu wer
fidy gur Arbeit einfinden iwilrde, bewafrten jedod) eine volfommen rubige
Daltung.  Naddem cinige Jeit vergangen war, gerjtreuten fie fih. Audy
i den iibrigen btelungen der Werte vollzug fidh bdie Wieberaujnahme
oer Atbeit in volier Rufe. Nady war efne B et aud-
gelpertten Urbeiter der Stowerjen Fahriads und RNiymejdyinenfabdrit
angejeft.

g_ (Aus der Mindner Prefje) Der Chefredalteur ber , Mitndner
Neueften Nadjridyten®, Dr. Friedrih Trejz, ein geborener Mindyner,
geht aum 1, Oftoder d. J. in gleidher Stellung aum , Hamburger Fremdens
blatt“, wihrend bei dem genannten Miindmer Blaft Dr. Martin Mobr,
frither fi ber al8 Tageblatt eingegangenen |, Allgemeinen

227 ©tunden Eijenbahufahrt war bdad eine nidit u
Annehmlidleit, durd) die viel Feit gewonnen wurbe.

— (Gine Rundfahrt ded Parjevalballiond um Berlin)
Dexr neue Parjevalballon der Motorlujtidiffftudiengejedidaft volfiigree
Jreitag vormittag eine Fahrt von 28/, Stunder Tund um %erlin..

Beitung”, jum Ghejredatteur aquiriidt.

— (Der BViehauftrieb auf deutjden Sdladtvieimariten)
Bum erjten Male verdffentlidyt dad faifertidye flatiftiihe Amt im ,Reicyes
angeiger eine Statiftit iiber den Marftvertehr mit Vieh auf den 40 be-
i Die flatiftiide Ueberficht

Um 6 Uhr 16 Min. fieg dad Luftichifi auf dem Tegeler be auj,
ging itber Panlow, Weigenjee und Gtralau nad) Oberjdhdnweide, BVon
dort ging die Fafit nad) dem Tempelfofer Felde, dann itber Friedenau,

erjolgt allmonatlicy, aum ecjten Male fitc den Jult 1008, €8 ergibt jid),
bag an bdem 40 Widrkten im Juli 114736 Rinder, 128474 Riilber,

L®ewif, guter Onfel, in furger Jeit ift alled in Orduung
and Sie find wieder woblauf.*

+Dag wofl nigt — Cva, — nein, — i fiihle e3.
©8 geht gu €nbe, — aber — i) modhte Rlarheit -— ich
will nicht von hinnen [cheiden, ofne Abidjied, in bewuftlojem
Buftand! Berjprich mir, Cva — bdie Wabrheit su fagen.

»Da3 fann wohl nur der Arst beftimmen, guter Onlel
nidt ih! Deine Aufgabe ijt jept, Sie zu pflegen und damit
b teured Qeben ju verldngern®, flifterte Eva und firich bes
wubigend iber Ded Freiherrn Stirne.

Diefer fdwieg und jhlof die Augen. Die weidge, warme
Oanbd, weldye ihn licblojend berithrte, jdhien jeine Nufregung,
jeine Unrube zu bejhwichtigen. Cangiagn entjchlummerte er.
Die Nacht verging ohne Storung.

Coa ritfhete fid) nicht von dem Sager bed Freiberrn. Jm
Nebenzimmer lag der alte Johann auf bem Divan, ifr jum Vei-
ftand bereit. Dieje Stunden verflofjen Eva in peinlicher Lang-
fomteit. JGre Gevanfen und Sefiihle bereiteten ihr beinahe
fotperliches Unbehagen. Jgrem jungen, fedjtigen Korper Hitte
bie Nadytwache nichts gefchadet, wenn ihr Seift fid) nidht mit
Gedanfen und Bildern dev Gegemwart und Jufunjt abgequalt

tte.

©ie jab fih verlaffen und einfam, iweit draufen in ber
grofen ®Welt, unter fremden Menfdjen, ihr Brot vesdienend
und unter Trdnen verzehrend. Bald wiirde e3 fo fein. Ave
bann, fdjdnes Gicgen, ihr Herrlichen Walder voll fiifger Cr-
inmerung, ihr lieben Wenjdhen bier — abt_!_ Wally wiide
wohl an fie benfen, aber fie fonnte vorldufig nichts ficr fic
tun, ©ie wide ihr hdhftens eine Txdne nachwemen,

Und Dftav? Jgr Freund wollte er jein? Was fonnte
er fiiv fie beginnen, wie ihr helfen? @r war verlobt, nody
bajgu mit ifrec Feinbin, mit Derjenigen Perjon, welcge Cva
Dafte und verfolgte, wad niigte 1hr fein Wohlwollen? €8
wittbe nuc Dorad Cijerfucht evweden, zu faljhen @tu(ungen
nlof gebem.  tein, auf Oftav durfte fie nidht hofjen, nicht
Dauen, trop jeiner warmen ®efiihle fiix fic, gerade dedhald

nicht. Oftav! Ob er wohl mandyedmal ihrer gedenfen wiirde ?
®lidlidy wiixde er wohl nidht neben Dora, dad glaubte fic,
wuBte fie jogar, aber endlic) wiitde ex fich dbocdh) n fjein Ge-
fchict fligent und mit der Jeit audh fie vergefjen.

€o war bad menjdliche Leben und Fiihlen bejhaffen! Und
fie? Goa? ©ie mubte fort, verjhwinden, fo wie fie ge-
fommen. Niemand durfte wiffen, wobin fie gegangen, was
aud ihr geworden, niemand! ©ie wollte fein Ulmojew, wollte
fih von niemanden bemitlciden lafjen. Die einen founten, dic
anberen wollten ihr nichté bieten; Ddeshald war e8 am beften,
fie werjdywand.

Qangfam rannen die Trdnen iiber die Wangen, ftarr waven
ibre Augen vor fid) hin gerichtet, bitter zudte e8 um ibre
Qippen. A, fich verbergen, verfriechen, in irgend einen ftillen
Wintel der Crde, nichtd mebe fehen, nicht8 mehr Hiren von
all bem, wad fie hier gefehen, exlebt und gelitten.

A3 der Morgen graute, faud ev Cva am Bette bed
Sreiferen auf den Kuien liegen, ihr Daupt an die Bettfante
gelehnt. Sie betete fir e Leben! ©r war dad einzige
Wefen, dad fie auf Crden befah, auf deffen Siebe und Sorge
fie Anfpruch atte v allein war imftande, ifre Jufunft u
fichern, 1hr Ders zu beruhigen. o lange ex lebte, durjte fie
an feiner ©eite weilen, Hatte niemand dad Necht, fie won
bimmen 3u weijen, war fie nicht gegwungen, alled ju verlaffen,
wad fie an Eichen feffelte.

Der Freiherr war nachtd einige Male aud dem Schlummer
ermacht und Gatte @iber Durft geflagt. Coa reichte ihm
Qimonade. o auch morgemd. Jhn Ddiivftefe. Er hob den
Sopf und gewayrte Eva, Ddie vor ihm Imiete und ju beten
jihien. Dad vithrte ihn tief Er exhob bie linfe Hand unmd
legte fie auf Gvad Haupt.

Diefe erijral und wollte auffpringen, der Freiferr aber
Dielt fie guriid.

(Fostiepung folgt.)

Chjerjudyt
Diinemart,

Ruuhgn, 14, Yuguit. Die Bertreler der Bewer?jGafjten
Habenr heute abend mit 116 gegen 22 Stimmen Dei 2 Stimmenthaltungen
den WBoridlag ded Minifters ded Jnnerm ux Beilegung ded
Typograpfentonfiittd angenommen,

Umerita.

RNetwyorf, 14 Augl. Heute begann ein von bem BVerbanbde
amerifaniyger Gejddftdreijender veranjialteter jog Projperitdtss
tongrel, ber bie ﬁxailm;ng einer Ugitation ux E?&ﬂﬁﬂﬁlﬂ“lﬂ bed

und zuc Bes

f \ g bed
Am;"biﬁ:: r:: b::{ig;u . i‘ wnbz:u eine Runbdgebung verjudyt,
burdy bie dem Song er Umj bed Atbeitdmangeld dar, wesben
jollte. Die mmg wurde jedo i o >

jandte bas Romitee an ben Fongre eln Screiben mit der Mittellung,
oaf in Newyort itber 40000 Perjonen ohne Geldmittel feien und
Afrita.

Hunger litten,
Madrid, 15. Augult. @iner Meldbung aud Tanger jufolge foh
Mulay Paftd ernftiicy extrantt fein.

(O Radgorud wmfever eeflatiety
Dalle, 15, Anuguit,
Ependen fiir Graf Jeppelin.

Un Beitchgen fiir Graf Jeppelin find auf unfern Aufruf bet dex
Cxpedition ded ,BencralsAngelger” jolgende weitere Spenden eine
gegangen:

K5 1M, € @ 2 M, Sommlung beim Bergnilgen ber
JRaufm, Bereinigung Mettir” am 12. Auguft 7 NL  Summa 10 ML
Dlerzu die Dereitd verdffentliiten 505,85 ML Bejamtjumme

516,85 me,
Bur Entgegennafhme tweiterer Beitriige find wir gern bereit.
Ggped e3 .G Angeiger”,
- -
.

Jm Jnjeratentell verdffentlict bie Bereinigung der Hallejden
Banlfirmen die erjte Lijte fiber die bei den Banfen wnd Bantiers
eingegangenen Betrdge gur Graj Jeppelin-Spende, auf weldge wic ey
nod) bejonderd aufmestiam madyen.

-
.

* Hudgeidymung. Dem Prijidenten bder LandwirtiGaftslammer Hler,
Herrn Wajor a. D, von Bujie auf idortau, ift gelegentid feined
80, Geburtdtaged am gejtrigen Tage der Fote AdlersDrden 2. Riajie mit
Cidjenlaub und Scpwettern vetliehen worden; bder Herzog von Sadjjens
SoburgsGotha jeidgnete ben Genannten durd) Berleijung ded Lomtur-
treuied ded SadyiensCrneftiniidhen Haudordend aus.

* Perionalien der Univerfitdt. Der bil!)nige auperordentlide
Projefior Dr. Paul Menger gu Warburg it gum ordentliden Profefjor
m der bhllmopbii:ﬁenbﬁzh;nm der bicjigen Univerfitdt emmannt worben,

* Berionali e Juf

1 3 €8 find ecnanut worben :
Der Landtiditer Rodpatt bHier aum Lamdgeridytdrat, der Amtdridyter
Luedtle bier zum A und ber

Dr. Gomte
ier jum Staatdanwaltidaytdrat.
S etead ded bidheri

2 foecfabrens auf Giefigem
Um eine ded veljenden Publitums durdy
bad bdufige Kimgeln und durd) ein vieljad) nidyt allen verfidnbdliched Wba
ujen gu vermefden, fdllt vom 18, b. M. dad Abrujen der Bilge in
den Warterdumen verjuddweife fort. Das Abrujen wird durd) die idon
1ept meben dem Abruen vorhandemen Jugmeldejdyilder erjeht, deren Ers
ideinen etiva 5 Mnuten vor Ubgang der Jiige durdy etn Gi en
€8 wird auddriidliy darauj Bingewtejerr, daf dieje
nuc bie gen angeben, nidt aber audy die
Dauptylels und Uebergangdiiationen. Diefe lepteren Stationen lonnen bei
ben Stationsbeamten erjragt werden, weldje Aujtrag jaben, jede gewitnjde
!lue‘lug: bﬂil‘x;\lu:?“ﬂd:u ecteilen, 8
e e der Verciniguug gur Veldmpfung bder
Sanglingdfterbligfeit wid am %gnmgg,‘bm 18. Yugujt, t§ren
“Yetrich und Sd fert Mijdungen, diicy
g vor bem geldiipt, abgeben, i einer
Zagedpoction gebdren 6 6i8 7, bei etwad dlteren Rindemn 8 Filijdden.

Beri il

angeliindigt wicd.

Die Mild) wid tn 4 Stinlen audgegeben: Sorte 1 file Sdnglinge vow.
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Rr. 192 Sonntag

Seneral-Ungeiger filr Halle und den Saalfreid,

16. Pgujt Seite 3

1 bis 2 mnmn toftet 7 Big,, Sorte Il m: Iulm von 3 m 4 Monatest

\nmllpx:: Beit nlm b:ludn babat, wewden jept in dev Sittich-Boitere brei

8 Big, Sorte I filx b+ bid 6 monatiidye 9 Pig. und Sorte
10 bad Fiiidhen. Die elnwanbd gde wneuuna blﬂer trinffectigen
e exforbert etme nidt geringe Wibeit. Die Mildy witd auf dem
Gtabtgut Gimrig von audgeiucddten Beftdnden ded bmn Oberamtmann

@brg, bie unter tierdrztiidyer Ueberadung fteen und mit Trodenjiitterung

belt gewonnen, fogleidy mach) dem WMellen mit den neuejien
paraten ﬁlh:lm. b, . gilndlidy von etwaigen Sdymupteilden gerelnigt,
tiejgetigls und unverwellt nach der Mildytiche gebracdt. Dort witb fie fojort
vorfiditig i gdﬁ mmn fmt ne m‘eolnnq

£

Bet der warert vedt
Dindernifie su iberwinden, welde bm 8envnnu ber Betriebauinahme weiter
blmﬂanbm, alé dem Buxi’hmre lieb war. Trop ded von vielen Selten

b mit der Whil u be-

64& anffallen.  Bei diejenn Visgeln
nimmt vor lnm bn! lendytende gelbe Vorhemd und die

* Couneberg, 14 Uugujt. (B. ) Baphierde Porzellanwatens
unbd Gplclmanniablutn Baben infolge ded [djlediten Gejdjtdganged

tote Wefle bel fonft [dwarjem Federlleid den Biicd ded Vejhauers leicht
gelangen, Dad ftberrafdendite an ben Tieren ft aber bder gewaltige
leidt getriimmte ©dinabel, diefer 1jt jedoch durdjaus nidit geeignet ju
grofien Iriegeriiden qun, fondern bient ben Tierem jum Oefinen von
Stoten und gum Peraudbolent der Samen, Die Vigel gehiren u ber
Familie ber Tulane ober Plefferirefier, bdie tn Gubnmmlq gu Daufe find.
Bel dent (dymuden indifdben HreidisicoeneAntilopen 1t im Laufe der Wodie
ein Riilbchen angefommen, fo daf jept der Garten ein Rubdel von 6 Stild
diefer tvertvollen Tieve befigt. Die beiden alten BVicde ded Rubdeld zeigen
iub n'a humn gefhelidge w:lemdm[m, aud bielem Grunde jollen ihnen

ginnen, idien 8 nbu behmmm, in ungureidgend audgeftatteten Réumen

vorgeltig mit einex fo widjtigen Arbeit ju beginnen. @B it fehr evwiinjdyt,

b-| Htﬂ:uungm fiiv den ndichiten Tag moglicht B8 1 1lor mittaqd an

Dildtiige — Schmeeritrahe 21, Hof — gelangen. An Unbe-

mmm witd ble Sluglingdmildy au bedeutend gerinaeren Preijen, weldye

dle Selbftlofien bei weltem nmt becten, nbgq:lmt. Nahere Austunjt ers
ben

an bdie fpipigen ®ehdrnsEnden geldraudt werdm; bel dem
diteften Vod fonnte died bereltd gejcheben. — Die mnaulglm Gintrittge
preije vor 30 Pjg. flic Erwadjiene und 20 Pig. fiic Kinder gelten morgen
oen gangen Tag itber. Nadymittagd und abendsd lonjertiert bad Mujits
forps bed Jnianterie<Neqts. Rr. 72 aud Torgau.

* Dad Plantonzert am morgigen Sonntag findet um 12 16r auf
dem !‘Jemm: :Blng durd) dle Rapelle ded Fetdartillerievegimentd Ne. 75

fellt bie Wnitalt felbit. Ui
lommen tir nod guriid. (Vergleidhe audy dle Anjeige im Annoncentelle.)

* Oberpritfivent Pegel in den Frandeiden Stiftungesn.
Der Herx Dbewlﬁimn! Egjell, Hegel 1jt gejtern nadmittag von Palle
wieder abgereijt, f bat ben Frandejden Stijtungen gegolten,
In Beglettung h:l !'huf: enden ber Priljungdlommiffion der Provin;
Eudzleu, Dern Mvdmzn lgleumg!ml i‘rnnm, bzhmnqte er am eiften
Tage die Waifens und
und wofite desit Unterricht in m&mm Stlafjen bu S.amm, Dberreals
fdule und ber Hiberem Madcdenidule bei. Geitern befucite “er dad
LebrezinnensSeminar, die Kuabens und Médden- ‘Dluleumultn unb olr
Boridule. Gt verabjdjiedete fich von dem

mit flatt: WMWarfdy ,Anj Demidilandd Wohl* von
Starle; Ouverture u ,Oiphens in der Mnuterwelt* von Binber; Waljer
,The Iilado* von Bulalloffi; »Der vertluitgene Ton” von Sullivan;
(x,a:bas a. b Oper ,Der Weiit ded Wojewoden” von Gropmani.

* Walhalla-Theater. Die Griffnungdooritellungen ded bort jept
auf turze Beit gafticrenden Feen-Theaterd finden morgen Sonntag ftatt.
Die Rieyen=Wafjeridanipiele, it welden 8000 cbm Wafjer bendtigt wetben,
tepen innerhald weniger Minuten den Bithnenraum unter Wajjer, 1leber
bie anberen Cehendwiirbinleiten bdiefed fih ald grofites phantajtiiches
betidjtet die Angeige tm Heutigen

biejer quun in iuunbl\dﬂlu Theile und betonte dabel, daf er mit hody-
nady e fel, und bap ihn dad

&kbﬂu und @ebdrte vollauf bejriedigt babe.
6uﬂc- citftedter &:iltubahn:mcyzumu[n Jn ber am
1 Gen waren 15 Attiondre
mit rlnm i’ﬂltulapual von 2621 U’)\) '»r' uno 2621 Stimmen vertreten,
@8 wurde der Geldyijtdberidyt des Vorjlandes, die BVilanz, fowie dle
ne und Bevlujiredynung fiiv dad am 31 Wiy b J. ahgtluu'\ent
12 unbd dem Vorjiande owohl, ald dem An)i

Snmattmrn.
bod Quﬁ 1th in ber ipjigerfirafe flihrt wicber ein Hodft
interefianted und B oy, bad nod) feute und

Gonntag auj bem Jiepmn\re bleibt, Wir nennen davaud: die ungenein
iejielnde Parijer Feuerwehr, das Drama Trinmph bder Lebe; ferner die
auperotdentlih fonviden Sinematograpyiidien Darfteliungen der iahd)c
Sdornjtetn, dad Baubertud), Sherlod Holmed und dad

und ftarter erneut ifre Arbeitdgeit vertiicgt Biele
Atbeiter find beidydftigungdlod.

* Niivnberg, 15, Auguit. (W. B)) Der Nronpring und bk!mn-
pringerfin trafen von WMindjen geitern abend bier ein umd fepen im
Automobil bdie Weiterrelfe nad) BVerlin im Lauje bded Heutigen Bore
mittags fort,

* Milndyen, 15, Wuguit. (Fr. 8) Jm Neiddtagdwahlireis
Speyer-Qudwigdhafen war dle Aufftellung einer bilrgerlihen Koms
promif=Ranbidatir be8 Grajen Pofjabowdly beabfidytigt. Vepterer war
audy gur Uebetnafme bereit, jedody nur mit der Voraudjepung, daj ihm
bie Randidbatnr von Dden Liberalen und dem Pentrum angeboten iwird,
Dad Jentrum fat ed nunmefr abglehnt, die Randidatur gu untecs
jtipen.

* Mindyen, 15. Auguft. (Fr. 8) Der Chemiler und ordentliche
Proiefjor an der hHiefigen Univerjitdt Gebetmer Hoivat Dr. Ernft Eben«
mayer it fn einem Surorte in der Nafe von BVerdtedgaben hm NAlter
von 70 Jabren gejtorben,

* Wim, 15, Augujt. (V. T.) Wud dem Militdrmagazin am
Saljftadel in Um find Wajjenteile entwenbet worden. E8 fehlen
dle Beflanbteile von je brel Jnjanteriegewehren, Wobell 88 umd vou
Razabinern 88,

* @tuttgart, 15 ngu!t (Fr. 8) Bis qr[hm uadimittag find bei der
Rentenannalt filr ben Grafen Feppelin 600000 ML engegangen,
barunter 300000 Mf. aus Wilrttemberq,

* Wien, 14. UAugujt. (2+A) Hum NRadfolger bed nady Berlin
verjepten englijdjen )Bn#mnyms in Wien ijt der Gejandte in Kopenfagen,
St Alan Johnftons, auderjehen, ber lingere Beit ald exjter Selvethiv
der Wiener englnmm Boticdyaft angehirte,

* Berlin, 15, Angujt. (L, T.) Die Morgenbldtter melben gu der
Erployion ded Eallnn’: bed Rapitdn Lovelace in ber [rangdfiide
1.

angenehmer Weije wird das Programm unterbroden durd) das Cmgb(lb
der FTvompeter vou Ealtingen, der und bad belannte, geliifloole Lied
»Bebiit dicdy Gott, cl unr la idmn gﬂur)m" boven 1Bt und aud ben

einjtimmig Cntlajtung ertetit. Dem BVorjdilage ded Vorjtanded und Aunjjice.
sated gemil beiblop bdie BVerjanunlum,
jared 1907/08 tm W
it

von dem Ueberidufie ded Ge|dyiij1ds
2,80 ML, nady WUbzug der durdy
en auj dbad gefamte Altiens
blhmbe, aljo 196875 ML, su
Die

el ge von_ 2

Gagungen unb E e :Il
lapital — 5250 M, — froj. D
vetteilet und 1 43 M1 anf nene Eﬁed)nung borgutiagen,
ﬁulbenu it vom 15. b. M. ab 3abibar.

Egbu]g B von N beiten
mlbtn jolgende Stiapenteile fiiv den Fahr= und Reitvertehr gejperrt: Dex
Wetdenplan zwijden Hary und Alte Promenade vom 15, d. M. al
auf 3 Zage, bie Magdeburger= und Gr. Steinftrafe wijden
!xankniimbe und Gteintor vom 17, b, M. ab auj 10 ZTage, leptere nur

den Berfehr, der aud bdem Stabtiunern fommt und nad) Ludwig
Budererjizape fiigir. — Fiic de Gr. Steinjirafe gwijden Ludwig
Wudperer» und Magbeburgerftrape tritt vom 17. d. V. ab auf 10 Tage
un: telletie, durd) Sperriajein fenntlich qemadm Eperrumg ein,

* Offene Stellen fiie Militivanivirter im Vegivke bdes
1V. Urmeeforpd, 1. Otober 1008, VBurg b, Magdeburg, Magiftrat,
Polizeiwadtmeriter, Unjangdgedalt 1300 M., jteigend von 3 3u 3 Jayren
um_je i3 gum Didftbetrage vorn 2050 WM., auperdem ein
von 10 Proz. bed jewetligen
(ycbaul und etn nidpenjiondberedytigted Rleidergeld von 100 M. yitr dad
Jabr, — Bald, Burg b, Magvebing, Wagijtrat, Wijiftent fitr das Gxtuu,
buteau, Hnjangdgehait 1100 W, jtetgend von 3 u 3 Jahren um 125 M.
bid aum Pocdhfibetrage von 1725 M., auierdem ein penfiondbereditigter
FRobnun; &'gtlbnnmub von 10 Pro;. ves jeweiligen Gehalts, — 1. Dr:um

‘Lio'lmg eined Dad Ji Dietet
jeden Wontag und Pohuerdtag ein neued limqmmm, und Dder lebhajte
Buiptuch ded Publitumd zeigr, dap dle Borfiigrungen bded Theaterd in
mmm Rreife an \,uxuene erregen,

Publitum von Halle Hatte
um bad nnqﬁqlld}e Greizer Poilharmonijde
Ordyeiter gu hdren. Man muf geitehen, dap bie Crwartungen weit
iibextroffen worden in Besug auj fitnjtlertidhe Lefjtungen. Herr Kapel-
meifter Honide leitet dbad Orchefter mit vornehmer HRube, Siderheit und
gropem mujitaltjhen Verjtindnid und bradjte nidt nur Hafiijide WMufit,

iidy qrueu\ rmgeurﬂl

b | jondern aud) moderne, gute Dujit, 3. B, Smetana, Berte, Brabms, (Suite

L’Orlesienne 1L Teil) von Vijet, BVerlioy, ropmann 2. Wix Goffen,
bad ferr nrmqmbt Drdbejter 1edyt bald ieder ju hodren,

* Fr. Kohi3 Neftanrvaunt, Dle Bzmlrnmnung biejed Qotaled ijt
in die pinde ded durd jetne langjtihrige sm‘g!m in nue erften Hallejdien
Hiwjern und zulept al3 Vahnbofdwivt in Nietlcben Dbejtens belannten
Hern Augquit Mitller fibergeqangen.

* Dampferfahre nach Nopgig, Dle Firma €, Shrapler ver-
anjtaltet morgen Sonntag wieder eine Dampjer=Cytratahet nady Ropsig.
Ubjahet ity 8 Ubr vom linterplan, Jeden Mittwod) und Sonnabend
finben regelmijige Dampierfahrten nad) Bad Neu=Ragocsi jtatt, Ein:
\eigejtelle oberbald der Beipnipbriide.

* Der CSlatverein Fortuna zu Leipzig veranfaltet am 23,
30. Yuguijt und 6. September tm Kiyal-Palajr ju Veipjlg (Grofer Feit-
jaal) ein giofed StatsTurnier, worauf unjere Lejer aurmentiam gemadyt
werden.

i Qct Ma:iue\-ncln bielt am 14, b, M, im Bereindlofal, Sergeld
N

1908, Eifenberg (Stadn), Herogl.
1, Dtwber 1908, €isleben, Sonigl. Seminardiveltion, RKajtellan und
Oclonom ded Seminars, alé Kajtellan 900—1200 W, auperdem jreie
Wohnung al8 Oetonom, was durcy Beldjtigung von 30 Seminarijien vers
bient witd. — 1, November 1908, Dt wird bel der Einberujung
nod) -Mg:hnih, Raijert, Pojtamt, 3 g

sur freler bed Geburtdtaged ded Vuinjen Heinvicy
von ‘lheum-n cinen Sommerd mit Danten ab, Kury nad) 9 Uphr begritte
ber Borfiende bie iiberaud gablreidy exfdyiencnen Stameraden und beren
Damen, worauj nad) einer fernigen, vom edt patriottjdher Begeifterung

Rede eine je an S, Stinigl. Hobeit abgefandt

800 an dle
!nlt Dberpoitbirettion Halle a. €. au ridilen.

* Der 17. Verbandsdtag ded Deutfdjen Seiler- und m:w—
fdpliger-Berbanded wird vom 30. Auguit bis 1. Sep 5. 38

wurde, Der gelege [olgten Kongext,
@ejang und Borrklige kﬂmu anxee.

(Weitered Qolaled fieche in ber”1, Beilage.)

in Franlfjurt a. M.,
Die Tagedordbnung mlbnu fite hns En(ergmmbe fehr md;uge Punfte
unbd ift nebit audfihriidem Programm im lepten fuh be8 BerbandBorgand
Deutidge Seiler-Beitung”, Berlin SO, 16, %An

Telegramme nnd lette Nadyridjten,

* Gd 15. Angujt. (W. B.) WS geflern die WdlersRaliwerle

iz bieed auf Wunjdy fojtenloB vegjandt. X

* Boologijdher Garten. JNady lingerer Pauje Gat die ajritanijde
Gtraujenpenne wieder angejangen ier gu legen. Jm Lauje Ddiejer Wodye
bat fie 2 Stild Dder riejigen Gebilde geliefert. JInterefienten jelen daraut
aufmertjom gemadyt, bap eine grigere Unzahl von Straupenciern zum
Beclauj gejtellt ift: audgeblajen Iojtet dad Stitd 3 ML, mit Inbalt, der
belanntliy zu einem Rithtet filv 5—6 Perfonen bequers qudreidyt, 6 ML
Aud) vom Nandu, dem fitbamerilanijchen Pampad-Straup, find mehrere
audgeblajene Eier fiic 2 ML dad Stild exblitli, Denen, die ben Garten

jal;fiindig geworden waren, wurde dev Bimmermann Frang Jafodb aud
Crdeborn damit beauftragt, Salutidiifje abjugeben. Hierbei plagte die
fanone, wodurdy Jalob |dwere Berlepungen an den Beinen exlitt.
Er wurde in dad Rnappidaitdfrantenjoud zu Hale gebradt.

* Verlin, 15. Augujt. (L-A) Der Dentjde Aero-Riub fat
ber  Motorlujtidyifi s Studlengejeljhaft einen gropen Lentballon in
Aujtrag gegeben, der ju Sportyweden dienen unbd in fekd Wodyen fertige

cngitidgen ( Ghronit): Der Ballon war filr dle auj den
15. uguit angefepte erite Probefagut mit Wafferftofigad gefitlit, Dec
ftapitdn bemetlte bei ber Lriljung einen {ebler im ber 5kue und bat
jeinen Sefretdr HIll, den Nif usundhen. Wihrend bdiejer damit bes
{dditigt war, rrfol?:e eine furdyitbare Explojion. Die Halle, in dex
der Yallon jidy befand, war fojort in Flammen, und dle Ungliidiicen,
die fidy darin befanben, lefen verjweijelt gleidy brennenden Fadeln umbper.
Der burd) die Explofion bervorgerufene Quftbrud war jo gewaltig, daf
DHundette von Perjonen, die fidh in der YdGe bejanden, zu Boden ges
jdleudert wurben, il twurbe augenjcheinihy fofort getbtet, BVon dem
Wetlegten liegen mehrere Gofjnung8iod darnieder, Die Katajtiophe jdetnt
durd) Mingel n ber elektrtjden ‘Btltud)mngsanlnge Derbetgefiifrt gu jein.

* Parid, 15, NAuguit. (. B) Drei franzdiijden Offizteven
it e8 gelungen, groge Fortidritte auf bem Gebiete der drafhts
iojen Telephonie gu ergielen, Die lepten Veriude ergaben gilnftige
Rejultate nod) auf eine CEntjernung von 150 Rilometern. Bwijhen Parid
und Dieppe wurden die Gejpradie deutli) verflanden, man fonute einzelne
Worte, Trompetenfignale gany vorjiiglidy vernehmen, Die Berjudye, die
vor einiger Beit begonnen haben, wewden fjtreng geheim gebalten.

* Toulom, 15, Augujt. (. B.) Cine neue Sdijjdlataftzophe
ift nur mut groper Wiihe abgewendet worden. Das Panjeridifi ,Sufjren”
vetlor untervegd aud nod) unbefanuten Gritnden awet thmuben. Durdy
die Gewidytserleiditerung von 20000 Kilogramm, dem Gewidyt der beiden
Sdyrauben, fentte fidy dad Schiff nad) vorn und drohte zu finlen, Duvdy
bie ®eiftedgegenwart der Mannjdajt, welder ed gelang, Balaft nad) dem
&)mxmnle ded Schified su jdyleppen, wurde eime Kataftrophe vermicden.
Der ,Cuffren* fuhr mit feiner duitten Scgraude langfam nad) Toulon
weiter und wid ind Trodendod gebradyt.

* WBubdapeft, 15. Augujt. (L-A) Der Bier wolhnende ferbijcge
Staatdangebitige Ranlo Milics, bder Beuge der Ermordung
fonigs Alegzandber und der RKénigin Draga, Hat bem ungarijdhen
Nationalmujeum ein verfiegelted Palet mit 45 Sdrijtitiiden fber:
geben.  Die Dofumente begiehen fi) auf ben RKampj Nénig Peterd um
ben fexbijhen Thron.

* Athen, 15. Auguit. (. B.) Nad Melbungen ous RGodod ift
3 gwijdyen Wilitdr und Gejangenen, welde audbreyen wollten, 3u eimem
biutigen Siehen wueden babel ges
twtet, Dad Lonjulartorpsd intervenierte,

Wohlbekommlich fiir Kinder

sind Speisen von gekochtem Obst, denn dieses is}
zatriiglicher als frisches. Ein Flammeri mit

MAIZENA

angeriihrt, ist eine nicht zu dbertreffende Kinderspeise.
ist diberall erhiltlich.

yMaizena*

geftellt fein joll

Taillenstibe . . . . . .
Taillenverschliisse mit Fischbein
Taillenverschliisse . . . .

Taillenband . ¥ i B

Schneiderei-Zutaten.

Dtz 25, 18, 7 Pt.
St. 20, 16 Pf.
St. 16, 10, 9, 3 Pf.

. 8t. 10, %, 3 P,

Nghnadeln . . . . . .
Stecknadeln . . . .
Haken und Oesen ,,Pryms .
Schwarzes Band . . . . .

Brief 10, 6, 4, 1 Pf.

2 Briefe 5 Pf.
Pack 15 u. 8 Pf.
das Stiick 10 Pf.

Seidene Schnur .
Lamalitze in allen Farben
Heftgarm . . . R
Kragenstiitzen, Cellulose Bars W e e

das Meter 12, 6, 4, 3 u. 2 Pf.
Stiick 10 Mtr, 18 Pf.
Rolle 7 Pf.

Dtzd. 12 Pf.

Knopflochseide in Docken Nr. 2, 4,6 Docke 15 Pt.
Schwarze Chappeseide a. Kreuzspulen, 8pule 25 Pf.

Ackermanns a 6 Ackermanns
s, Pryms Druckkndpfe ,Zukunit”, das Dtz. 12 Pi. o iy
Kragen-Einlagen . . . St 9,7 2 Pf.|Fingerhilte, Stahl u. Aluminium St. 8, 5, 3 Pt.|Kragenstiitzen vom Stiick Meter 23, 12 Pt.
Schutzblitter . . . Paa.r 45 35, 25, 18 10 Pf.| Fingerhiite, Celluloid N e ooy G- PRINARM . . . + + . Meter 8, 6, 4, 3, 2 PL.
Sternzwirn . . . . . der Stern 6, 5, 3 Pf.|Centimetermasse . ., . . . St. 15, 10, 1 Pf.| Kunstfischbein 100 cm lang Stab 12 P£.
8 st mit B borte Mtr. 4.), JS Pf.| Mohairschutzborte . . . Mtr. 10, 7, 4 Pf.| Druckkndpfe mit Feder Datzend 10, 5 Pf.
Gruschwitz : Giitermanns
- Lis by Pryms Reformhaken schwarz u. weiss d. Dtz. 7 Pf. Bhheoide,
Schueider-Seide in Docken A, B, C, Docke 30 Pt.|Knopflochseide a. Kreuzspulen, Spule 10 Pt.|Niihseide, schwarz und tarbig Rolle 4, 2 Pf.
Schneider-Seide Ia. Nr. 16 —30 Rolle 88 Pf.|Schwarze Chappeseide Nr. 30—70 Docke 10 Pf.|Niihseide, schwarz, in Docken Docke 10 Pf.

Niihseide ,, Giitermann 50 Meter-Spule 7 Pf.
Filoflosse-Stickseide, alle Farben

Knopflochseide in allen Farben
Docke 10 Pt.|C

Datzend 15 Pf.
ordonettseide, schwarz und farbig Docke 15 Pf.

Futterstofie

Preise ohne Konkurrenz.

PrymsTaillenverschliisse ", 5™

Stiick 33 u. 23 Pi.

Posamenten

Neuheiten der Saison.

Preise und fuswahl
ohne Xonkurrenz,

Ceschiftshans J, :Q_.i

Halle a. 8., Marktplatz 2

und 3.
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Anerkannt sear
leistungysfihig
ist die Weltfirma FAERIK-MARKE

auh = Grérath

bei Solingen.

Stahlwarenfabrik und Versandhaus L. Ranges.

— Versand durekt an P

i ot Smwarmnhuruer

Halle a. 8. Mitglied d. Rabatt-Spar-Vereins, Gr. Steinstr.

Neueste Brautseide.

Nur Garan!l.ﬂoﬂ-. Mustor bereitwilligst.

Meiner werten K die i dass foh mein seit 1878 bestshen-
des her- an meinen langjihrigen Gehilten Herrn Karl Franke
kiluflich abgetreten habe,

Indem ich fiir das meinem verstorbenen Manne und mir in so reichem Masse ent-
Vertrauen und Wohlwoll en bestens danke, bitte ich dasselbe auch meinem
Herrn Nachfolger giitigst iibertragen zu wollen,

meonscnéiagrvo ﬂerﬂl, mh, Wwe. A, gertn, Steinstr. 17,

auf Anzeige teile sinem goehrten Publikum
ergebenst mit, dass ich obiges Schuhmacher-Mass-Geschaft kiuflich er
worben habe und in unverinderter Weise und mit denselben, seit langen Jahren
bestens erprobten erstikiassigen Arbeltskritften unter gleicher Firma weiter-
fithren werde.
Indem ich im voraus stets prompteste und streng reelle Bedienung zusichere, bitte
um gefl, Unterstiitzung in meinem nouan Unternehmen und empfehle mich
lochachtungsvoll Karl Frank

wre Il Gorth, Schnlmncher Mmsgesoh.ﬂf Steinstr. 17,

Aousserst

Abbnldung in nattirlicher que im Tragen.
Nr 10 220 Herren-Portemonnaie aus echtem Grinlinder Seehundpels, mit Leder-

L} Einfassang, Feder-Innenbilgel und gut vernickeltem Klappschloss, im
ganzen D Ficher, 7'/; em hoch, 10 em breit

Preis ohne Beschlige nur Mark X.G® franko, Xt =

Beschligen wie aut Abbiliung kostet das Portemonmnaie 40 Pig. per Stiick mebr. Aut
Wunseh bringen wir neben dem oberen Beschlag noch je einen beliebigen Anfangsbuch-
staben an, wotiir 10 Pfg. extra berechnet werden. Fiir den ganzen Namen ist der Raum
za klein. Ebenso kann suf Verlangen statt Beschlag Glaube — Liebe — Hoffnung ein
anderer Beachlag angebracht werden, zum Beispiel: Stern, Krone, Adler, Pferd, Huteisen,
Kleeblatt etc. Bei Bestellung wolle man bitte bemerken, ob das Portemonnaie mit oder
ohne Messingbeschligen gewiinscht wird.

| || Vorsand muiuimivisnes | Tmseast ud portolrel

obne Eautzwang versenden wir aunf

Snee

4l X tember i
unsc an jedermann unseren Dredbener

l B | [earantiosenoin: 2= e | ““PrachiKatalog, b Ieknntemnlsmes Bureau ﬂerMasmlnunlannkmlmum 7 .

i willigst um oder zahlen Betrag zuriick. zitka 8000 Gegenstinde enthaltend, Telephon N Meckelstrasse 1: Demonitr
.

und zwar: Beste Solinger Stahlwaren k“" e L"’" 'd Kraftanlagen, €9
aller Art, Rasierntensilien, Haarschermaschinen, Haus-u. Kiichengeriite, Gartengerite, Werkzeuge Bau von Elektr L zum Anschl an das am Diend
aller Art, Waffen und Jagdartikel, Fahrrider, Fahrradzubehtr und Sportartikel, Optische Stédtische Werk. Bereindha
Waren, Luxus- und Geschenkartikel, Uhrketten, Gold- und Silberwaren, Uhren, Porte- Fnbrlknl_lon von Dynamos und Motoren fonjeren
monnaies und andere Lederwaren, Bilrstenwaren, Haarschmuck, Seifen und Parfiims, niitzliche fitr jede Stromart und Spannung. * De
Biicher, Pfeifen, Zigarren, Musikinstrumente, Kinderpielwaren aller Art und viele anders Elektrisch betriebene Krane, Drehscheiben, Schisbe- :"x;! b!:«rlhé

Artikel in grdsster Auswahl.
Der Weltruf unserer Firma bilirgt daflir, dass nur elegante,
und p ge Ware zum Versand komml.
' ? Ueber 6000 n Gate

biihnen, Spills und Pumpen, sowie elektr. Lokowmeotiven fir ®
Berg- und Hiittenwerke, * Ve
berein bl

Elektr. antomauselne Blerdrnckmler, l;o-;- Sindesieft

und Qualitit unserer Waren, ..'le‘v b 1 e Bittexung
Bo schreibt Herr Przelozny unaufgefordert: der Feuer au‘:mc in
,Teile Thnen mit, dass die vor kurzer Zeit 1Y ! Ausarb uwP Gd):bbn:

gesandten Waren nicht nur meinen Wiinschen

entsprochen haben, sondern dass meine Er-

wartungen fibertroffen worden sind, Bei Be-

dart werde ich mich stets an Ihre Firma BRILLANT
wenden und Sie im Bekanntenkreise bestens

mmmunam empfehlen. Anbei folgt wieder Bestellung. FABRIK-MARKE
gez. Joh. Przelozny.

llente eleren zen.

Rolonialwarenbandier — Materialisten!

Wendet Cud) vor Eindeckung Gured Petroleumbedaris in CGurem elgemem 1
Jntereffe an bie

Sichsische Petroleum-Import-Gesellschaft m. b, H,
Dresden-A., Chriftianftrafe 34,

velde ben Strafjenmagenbetried in Halle ecdffnet hat. Audfunft erteilt bie Firma

Zoern & Steinert, Halle, Berlinerstr. 19a. — Telephon 202.

i sStern=, ,,Vorwohler und andere, in Tonnen und Sicken,
" sowie

Prima zemeut.xa‘ke tiir Fassaden ete.

Bitte adjten git aenan uuf weine Fivma 55

obeve Zeipsigerfivaie 70|71,
RobertSchirmer, Hallea|S.

Nickel-Elanz-Platten

u. 2 Bolzen
3,50—5,00.

@asplitton

bei ‘
: - Eoe 3,00, jalftrabd
= an i - 3

i Homgkucm u. Iuckzrmrm-hbnk fi. Schokoladen p. Desserts. S 3,75, Notdaved

il | Ed. Lincke & Sirofer, A ‘ = e R [
! : : i hin 32““4?)"&’"’ e

i v S ho i ‘aschmaschinen 32— 1. be b

| : Halle a — Nietlieben bei Halle a, 8. Wrmnunnlnan 1220 M, l‘:l':m!
4 4 o g N o onG > g G I e & + Wis ollen 36 M1, Orte il
\i 3 e R 3 Ginst. Rensel, Pofifte. 4, ggid;.ﬂm
] i Seidenwolle, -
| ﬂﬂﬂ]l ﬂl!llﬂi] Sﬂllﬂ[l(ﬂm T o Angiige von 45 Mk, am e S8 S el WIOTS |t ciniauiad, wiat ijenn. [ Y

off 9 iRy umrerumﬂung Bhn:mt inTuven |H.Schneo Nachf, Gr. Steinjtr. 84,

oo
N 0¥~ nach Mass. DR
offeriert in Orhoft u. audgew. billiait | Ve rbmmm blﬂlgﬂ! >, conubm! franto. faboratorium Leo, Dresdens U1,

= 9 L., bei !
Hfpr m" }(M. 2.5 K schneeberg! JaCObs‘r' 17 e Depotd in Halle: Lowen-ApotbeRe, Hirid-Apothehe. )lﬁSSﬂ(]euﬁﬂ';,n;“:ﬁf,’,’n:’h

Westialen-Fahrréder.

Hietburd) beehre iy mid), einem verehrten Publifum ergebent mityuteilen, bag mir ber

Nlcinvertanf nu__ Sabeeddee dev Biclejelder Majinen- nud Faheead-

weele, Aug. Goricke, fiir alle a.e nnh Winlecid asertcagen s,

Ausgerititet mit ben nenefien WodeMlen jomie Griay bin id) jedergeif in ber angemehmen
Lage, Freunde ber Weftfalen-Habrrader prompl ju Hebien

"hmvxﬂ 1908. cal‘l Hechler, Triftfivage 18.

Carl nge sem,,
{ Carl Lange jun., e

Halfle a.
192




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


